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in der Klosterkirche der Zisterzienserinnenabtei Wurmsbach 
 

Gottesdienst:   10.00 – 10.45 Uhr  

anschliessend „Nachgefragt“ 10.45 – 11.00 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liturgie:  P. Niklaus Brantschen, Sr. Teresa Grollimund, Schülerinnen der Impulsschule 

Musik:  Sr. Silvia Rogger, Sr. Andrea Fux und Schülerinnen 

Redaktion:    Irene Gysel 

Regie:   Karin Praxmarer 

Kirchliche Beratung:    P. Willi Anderau 
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Einleitung  Sr. Teresa Grollimund 

 

Ich begrüsse meinerseits alle herzlich. Als Einstieg in den Wortgottesdienst ein Liebesgedicht von 

Erich Fried:      (1921-1988, österreichischer Lyriker, Übersetzer und Essayist jüdischer Herkunft) 

 

Es ist Unsinn 

Sagt die Vernunft 

Es ist was es ist 

Sagt die Liebe 

 

Es ist Unglück 

Sagt die Berechnung 

Es ist nichts als Schmerz 

Sagt die Angst 

 

Es ist aussichtslos 

Sagt die Einsicht 

Es ist was es ist 

Sagt die Liebe 

 

Es ist lächerlich 

Sagt der Stolz 

Es ist leichtsinnig 

Sagt die Vorsicht 

 

Es ist unmöglich 

Sagt die Erfahrung 

„Es ist was es ist 

Sagt die Liebe“ 

 

 

Es geht um Ehrlichkeit, Offenheit – und Liebe in unserem heutigen Gottesdienst. Wir können nur ein 

kleines Pünktchen dieser grossen Themen beleuchten und wir freuen uns, dass Sie dabei sind und 

wünschen Ihnen eine gesegnete, froh machende Stunde. 


